
- 1 - 

 

 

 

  
  
  

 

 

PLENARVERSAMMLUNG VOM 23. JUNI 2023 

Nachhaltigen Umgang mit Abfällen aus dem Bausektor 

grenzüberschreitend denken 

Der Oberrheinrat, in seiner Plenarsitzung vom 23. Juni 2023 und auf Vorschlag der 

Kommission Wirtschaft – Arbeitsmarkt – Gesundheit,  

1. stellt fest, dass dem Bausektor für eine nachhaltige Entwicklung des Oberrheins eine 
wesentliche Rolle zukommt, insbesondere im Hinblick auf dessen hohen Anteil an den 
Abfallmengen in der Region; 

2. misst der Herausforderung, die Abfallmenge des Bausektors zu reduzieren, indem die 
Wiederverwendung von Materialien auf Baustellen bevorzugt und größtmöglich auf 
Recycling und Wiederaufbereitung gesetzt wird, eine hohe Bedeutung bei; 

3. würdigt die bereits bestehenden Ansätze, Pläne und Strategien in der Oberrheinregion, 
die in den jeweiligen Teilgebieten eigenständig umgesetzt werden; 

4. stellt fest, dass die jeweiligen Planungen bislang nur bedingt die grenzüberschreitende 
Dimension berücksichtigen; 

5. ermuntert daher die zuständigen Planungsbehörden, dort wo dies möglich und sinnvoll 
erscheint, die Möglichkeit grenzüberschreitender Synergien zu prüfen. Denkbar wären in 
diesem Sinne der Austausch von Best Practices, der Aufbau grenzüberschreitender 
„Matériauthèques“ nach dem Vorbild der Region Grand Est oder auch ein 360°-Blick bei 
der Planung und Auslastung von Lagerungs - und Wiederaufbereitungsanlagen in 
Grenznähe, wenn deren grenzüberschreitende Nutzung zur Vermeidung längerer 
Transportwege dienen kann. 

 

Der Oberrheinrat richtet diese Resolution an: 

• in Frankreich:  

o die Präfektur der Region Grand Est 

o die Region Grand Est 

o die Europäische Gebietskörperschaft Elsass 

• in Deutschland:  

o die Landesregierung Baden-Württemberg 

o die Landesregierung Rheinland-Pfalz 

• in der Schweiz:  

o die Nordwestschweizer Regierungskonferenz 

• auf grenzüberschreitender Ebene: 

o die Oberrheinkonferenz (zur Kenntnisnahme) 


